
Postentgelt bar bezahlt 

Tel.: 05355/5202 - Fax 05355/5202-15 
e-mail: gemeinde@jochberg.tirol.gv.at 
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Wertstoffsammelstellen werden aufgelöst 
Vielen Dank an jene MitbürgerInnen, 

die fleißig Wertstoffe getrennt und 
immer auf Sauberkeit bei .den 

.mmelinseln geachtet haben. Es 
Znn uns wirklich niemand nachsa- 

gen, dass wir nicht alles unternommen 
hätten, um die Sammelinseln endlich 
sauber zu kriegen. Im Gemeindeblatt 
Informationen, direkt über die Schul- 

kinder ein Flugblatt, Beobachtung 
durch die Bergwacht, direkte Ge- 
spräche und sogar eine Video- 
überwachung. Es hat nichts gefruchtet. 
Wir haben uns auch in anderen Ge- 
meinden erkundigt, die hatten diesel- 
ben Probleme. So hat sich der Umwelt- 
ausschuss entschlossen, die Sammel- 

inseln im Herbst endgültig abzuräu- 
men. 
Es gibt neben der Überfüllung noch 

weitere Gründe: Neben den Wert- 
stoffen wurde auch Müll jeder Art 

qgelagert. Dieser Müll musste zwei- 
al in der Woche zur Deponie ge- 
bracht werden. Nach Schließung der 
Deponie in Jochberg müsste er nach St. 

* AT 

Johann oder Oberndorf geliefert wer- 
den, was einen erheblichen Mehr- 

aufwand an Zeit und Kosten bringen 
würde. Für Wertstoffe (Papier, Karton, 
Glas, Metall, Sondermüll) werden wir 

versuchen den Recyclinghof auf der 
Deponie Jochberg weiter anzubieten. 
Weiters hat die Gemeinde Aurach sich 
bereiterklärt ihren seit einigen Jahren 
gut funktionierenden Recyclinghof 
auch für Jochberger BürgerInnen zu 
öffnen und _ der Recyclinghof 
Grubermühle kann ebenfalls angefah- 
ren werden. Des weiteren prüft der 
Umweltausschuss noch, ob eine 
Einführung des "Gelben Sackes" für 
Plastikverpackungen möglich ist. Hier 
hat Bgm. Leitner schon Gespräche mit 
der Firma Reco geführt. Auch eine 
erweiterte Sammlung von Biomüll 
wird geprüft. Natürlich wurde auch 
die Erschwernis für unsere älteren 
MitbürgerInnen ohne Fahrzeug disku- 
tiert. Hier hoffen wir auf die Solidarität 
von jenen, die ein Auto haben und die 
Wertstoffe mitnehmen. 

Wertstoffsammelstellen, völlig uberfullt und zusntzlzch oft mxt Hmrsmull vermzscht 

000000000000000000000000000000000 1 

Der Bürgermeister 
Tel. 5202-12 oder 
0664/45 58 110 

Liebe Jochbergerinnen 
liebe Jochberger 

Wie viele sicher bemerkt haben hat die 
Verbauung’ des Nockbaches Formen 
angenommen. Es wird sicherer und 
meiner Meinung nach auch sehr 
schön. Ich bedanke mich vor allem bei 
der Wildbachverbauung für die bisher 
geleistete Arbeit und bei den 
Anrainern für die tolle Unterstützung. 
Die erste Bewährungsprobe hat die 
Verbauung bereits hinter sich. Der 
starke Regen Anfang Juli hat zwar 
einige Schäden verursacht, aber gegen 
die Flut in Mittersill sind wir noch mit 
einem blauen Auge davongekommen. 
Die Sanierung im Kindergarten ist in 
vollem Gange. Durch den Wasser- 
eintritt sind Schäden an den Wänden 
entstanden. Diese Arbeiten und 
Kosten (ca. € 100.000,--) waren unvor- 
hersehbar daher auch nicht im Budget 
eingeplant. Es ist uns gelungen vom 
Gemeindeausgleichsfond und Kinder- 
gartenfonds ca. € 53.000,- zu bekom- 
men. 
So kommen manchmal eben Dinge, 
die schnell gelöst werden müssen. Da 
braucht es eine gute Zusammenarbeit 
im Gemeinderat und mit allen zustän- 
digen Stellen. 
Vielen Dank auch an alle Vereine, u. a. 
an die Freunde der Wolfgangsquelle, 
JArt - Jochberger Kultur- u. Kunst- 
initivative, der Musikkapelle und den 
Kulturausschuss der Gemeinde mit 
Obmann GR Heini Hörl für die 
Organisation der Jochberger Kultur- 
tage. 

Ich wünsche Euch noch schöne 
Sommertage 
Euer Bgm. 
Heinz Leitner 



Umwelttag 2005 in Jochberg 
Zahlreich beteiligten sich 

auch heuer wieder die 
Kinder der Volksschule 
Jochberg mit einigen Lehr- 
personen, gemeinsam mit 
den Mitgliedern der Berg- 
wacht am Umwelttag. Sie 
säuberten viele Haupt- und 
Nebenwege und konnten 
reichlich Unrat und Müll 

zusammentragen. Insge- 
samt wurden 7 Säcke ange- 
füllt. Der Ausschuss für 
Natur-, Umweltschutz und 
Ortsbildpflege des Gemein- 
derates bedankt sich bei den 
Teilnehmern ganz herzlich. 
Als Zeichen des Dankes 

spendierte die Gemeinde 
eine zünftige Jause. 
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Kanalstrang BA 09 Ganzheitlicher 
„Hausertal” Yoga in Jochberg 

Der Gemeinderat von 1.Serie: 
Jochberg hat beschlossen Beginn: Mi., 21.9.05 um 
den Kanalstrang BA 09 17.30 Uhr und 21.30 Uhr 
"Hausertal" zu erstellen und 
in der Sitzung vom 2005-07- 
07 die Vergabe an die Fa. 
HV-Bau genehmigt. 

Die Projektierung und Bau- 
aufsicht obliegt dem techn. 
Büro Dr. P. Mairamhof. Der 
Baubeginn wurde mit 
26.09.2005 festgelegt und 
die Arbeiten sollen bis Ende 
des Jahres abgeschlossen 
sein. 

Wir bitte um Verständnis, 
wenn aufgrund der anste- 
henden Arbeiten im Bereich 

Hausertal-Schwerterweg 
kleinere Wartezeiten, ev. 

Wegsperren und ggf. 
Umleitungen notwendig 
sind. 

Achtung: Der Kurs erstreckt 
sich diesmal statt über 5 über 
6 Wochen, da im Herbst gut 
Platz ist, einen zusätzlichen 
Abend pro Serie unterzu- 
bringen. 
2. Serie: 
Voraussichtlicher Beginn: 
Mi., 9.11.05 um 17.30 Uhr 
und 21.30 Uhr 
Auch dieser Kurs ist geplant 
über 6 Wochen. 
Preise: 57 Euro (ganzer 
Kurs), 48 Euro ( wer nur 5x 
Zeit hat /am 1. Abend 
Bescheid geben), 11 Euro 

(Einzelabende / nur möglich 
wenn Platz ist) 
Anmeldung: 
Lisi Klotz, Tel. 05355/5471 
oder bei Mag. Erwin Raffler, 
erwin.raffler@tele2.at 

Der ideale 
Platz für Veranstaltungen und 

Versammlungen 
Museum Zweigstelle Vorderkünstler, Auskünfte unter 

Tel. 05355/5223, Traudi Krimbacher 

„Trümmerfrauen“ 
... Anerkennung für die Frauen unserer 

Wiederaufbaugeneration 

Im heurigen Jubiläumsjahr 
2005 bedankt sich die 
Republik Österreich für den 
Einsatz der so genannten 
"Trümmerfrauen" nach dem 
Zweiten Weltkrieg. Als 
Geste der Anerkennung ist 
eine einmalige Zuwendung 
in Höhe von € 300,00 vor- 

gesehen. Die Zahlung steht 
allen österreichischen 
Staatsbürgerinnen zu, die 
vor dem 1. Jänner 1951 
mind. ein Kind zur Welt 
gebracht oder in Österreich 
groß gezogen haben. Die 
Frauen oder ihre Ehegatten 
müssen zum Zeitpunkt der 
Antragstellung eine der fol- 
genden Leistungen bezie- 
hen: 

* Ausgleichszulage aus 
der gesetzlichen Sozialver- 
sicherung * einkommens- 
abhängige Leistung nach 
dem Opferfürsorgegesetz 
oder dem Kriegsopfer- 
versorgungsgesetz ° 

Dauerleistung zur Sich- 
erung des _ Lebensun- 
terhaltes nach einem der 
Sozialhilfegesetze der Bun- 
desländer ° ein vergleich- 
bares Einkommen 
Die entsprechenden An- 

träge liegen beim Gemein- 
deamt auf. 
Sie können aber auch das 

Online-Formular sowie In- 
formationsblatt auf der 
Webseite des Bundessozial- 
amtes downloaden. 

www.basb.bmsg.gv.at 
Nähere Infos unter der 
gebührenfreien Hotline 
Nummer : 0800 / 22 03 03. 

© Wienmuseum 

Bezirkstraktorfahren 

Gemeinsam mit der Bezirks- 
führung veranstaltete die 
Landjugend Jochberg am 25. 
Juni ein Geschicklich- 
keitsfahren für Traktoren. 
Am Nachmittag ‘hatten die 
Kleinen beim Trettraktor- 
fahren eine Mordsgaudi (im 
Bild bei der Preisverteilung) 
danach wagten sich an die 
60 Teilnehmer an den Ge- 
schicklichkeitsparcour - ge- 
gen 20 Uhr musste aller- 

dings wegen Gewitter das 
Fahren abgebrochen wer- 
den, was der Stimmung im 
Zelt aber nicht sehr schade- 
te. Im Anschluss an di 
Preisverteilung wurde no‘ 
bis tief in die Nacht gefeiert. 
Der Ausschuss bedankt sich 
bei den zahlreichen Helfern 
nach einer unfallfreien Ver- 
anstaltung recht herzlich! 

Landjugend Jochberg 
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Asphaltierungsarbeiten: 
In der Zwischenzeit abge- 
schlossen und verrechnet 
sind die Asphaltierungsar- 
beiten im Bereich: 
Oberhausenweg - Talbauer bis 
Haus Fuchs (€ 11.822,26); 

Oberhausenweg - Haus Nr. 59 
bis Riesern (€ 7.396,76); 
Oberhausenweg - Parzensäge 
(€ 1.286,74); Oberhausenweg - 
Taxen (€ 3.796,16); Abschnitt 
Erlauweg (€ 2.907,14); 

Baustellengemeinkosten: 
An- und Abtransport (Ge- 

ämt: € 32.840,27) 

ndergarten Sanierung: 

Bauausschuss - Obmann ® Fritz Noichl * „C 5601 
X Bachauweg 6 

Rigipswand _ abgetrennt. 
Ebenfalls mit einer Rigips- 
wand abgetrennt wurde der 
gesamte Stiegenaufgang 
(feuerpolizeiliche Richtli- 
nie). Die Garderoben der 
Kinder wurden in den Ein- 
gangsbereich verlegt. Die 
gesamte Fläche im Bewe- 
gungsraum wurde mit einer 
Fußbodenheizung versehen. 
Die Arbeiten dürften ter- 
mingerecht mit dem Betrieb 
des Kindergartens abge- 
schlossen sein. 
Biotop_ _ neben _ Eingang 
Schule: Der Biotop wird 

Die Sanierung gestaltete 
sich umfangreicher als vor- 
erst angenommen. FEr- 
schwert wurde diese durch 
einen erhöhten Grundwas- 
serspiegel, der mit einem 
zusätzlichen Oberflächen- 
kanal abgesenkt und abge- 
leitet werden musste. 
Auch verschiedene bauliche 
Veränderungen wurden 
durchgeführt: Der Abgang 
Turnsaal wurde durch eine 

Herzlichen 

Glückwunsch 

. , 

an Fr. Sabin Abfalter, 

welche im Juni d. J. das 
Studium "Betriebswirtschaft 
und Informationsmanage- 
ment" an der Fachhoch- 
schule Salzburg als Magistra 
(FH) mit ausgezeichnetem 
Erfolg abgeschlossen hat. 

Ihr Fundamt in Jochberg! 

Mit der Bundesgesetz- 
novelle 2003 sind die 
Agenden des "FUND- 
BUROS" bei den Gemein- 
den angesiedelt ! Folgen- 

de aktuelle Fundgegen- 
stände wurden beim Ge- 

sich in einem neuen Kleid 

präsentieren. Herr Direktor 
Franz Nindl hat sich berei- 
terklärt, die planlichen und 

ausführenden Ideen umzu- 
setzen. Der gesamte Ge- 
meinderat möchte sich 
dafür bei Herrn Direktor 
Franz Nindl _ herzlichst 

bedanken. Eine genaue 
Beschreibung des Projektes 
folgt. 

"WERBEN SIE IN 
DER JOCHBERGER 
GEMEINDE-INFO" 

Die Jochberger Gemein- 
de-Info bietet Firmen die 
Möglichkeit eine Wer- 
bung zu schalten. Das 
räumliche Angebot richtet 
sich nach den jeweiligen 
Gegebenheiten. Für die 
Jochberger Betriebe gibt 
es "Einheimischen-Tarife". 

-i) 
meindeamt abgegeben: 

* Ledergeldtasche 
*1 Paar Lederhandschuhe 
* Schlüssel 
* Sonnenbrille 
* opt. Brille 

ooooooooooocoooooooooooo
oooooooo 

Weltmeisterschaft 
im Gespannfahren 
Heuer findet zum ersten 

Mal in Salzburg die "Welt- 
meisterschaft im Gespann- 
fahren" vom 08. bis 11. 9. 
2005 statt. Zahlreiche Starter 
aus 25 Nationen nehmen an 

dieser größten Pferdesport- 
veranstaltung im Jahr 2005 
in Österreich teil. Diese WM 
wird federführend von der 

Gemeinde Wals-Siezenheim 
veranstaltet. Ehrenpräsident 
der Veranstaltung ist Bürger- 

meister Bundesrat Ludwig 
Bieringer. 

Das Programm: 
Mittwoch, 7. 9. 2005, ab 18.00 
Uhr: Empfang der Nationen 

vor dem Schloss Klessheim; 
Donnerstag, 8. 9. 2005, ab 

08.00 Uhr: 1. Teil Dressur- 
prüfung im WM-Stadion; 
Freitag, 9. 9. 2005, ab 08.00 
Uhr: 2. Teil Dressurprüfung 
im WM-Stadion; 

Samstag, 10. 9. 2005, ab 08.00 

Uhr: Marathonprüfung, ab 
19.00 Uhr - Pferde-Show im 
WM Stadion, Siegerehrung 
Dressur und Marathon; 

Sonntag, 11. 9. 2005, ab 09.00 
Uhr: Hindernisfahren und 

Siegerehrung im WM- 
Stadion; 

Weitere Hinweise auf 

www.wdc-pairs-05.at 

Fachleute aus. 

Maschinen u. Geräte fur 

Gastronomıe u. Haushalt 
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Kl —N —@ Da 
‚A 

RT A /OC 

"WERG Ar KUNST. & KULTURIS 

Jochberger 
Malwoche 

mit Gerhard RAAB 

vom 01. bis 05. 9. 2005 für 
Anfänger und Fortgeschrit- 
tene. Anmeldungen noch 
möglich unter 
Tel: 05355/5505 

Hochzeits- 

Jubiläum 

Anlässlich der "Goldenen 
Hochzeit" überreichten Be- 
zirkshauptmann Dr. H. 
HÖFLE und Bürgermeister 
Heinz LEITNER die Jubi- 
läumsgeschenke im Auftrag 
des Herrn Landeshaupt- 
mannes an: 

Inge und Hans GRANDER 
(Dez. 2004) 

Hanni und _ Sebastian 

WEISS (Feb. 2005) 

Margareth und Johann 
STANGER (April 2005) 

Im Namen der Gemeinde 
Jochberg wünschen wir den 
Geehrten alles Gute - beson- 
ders Gesundheit - für die 

Zukunft. 

'LOSN 
... und schauen, 

was WICHTIG P 
ist, zeichnet 

//‘r//‘f/»_,€ 
xirz GASTRO & 
HAUSHALTS 
TECHNIK 

Kitzbühel, Tel. 05356/74333



Einsatz- und Tätigkeitsbericht 2004/2005: 

Der Winter 2004/2005 war 
gekennzeichnet durch aus- 
giebige Schneefälle und 
damit verbunden "großer" 
Lawinengefahr. Dement- 
sprechend gestalteten sich 
auch die Einsätze. Insge- 
samt erfolgten 11 Alarmier- 
ungen bei Lawinenab- 
gängen und Sucheinsätzen. 

Zusätzlich im Einsatz 
waren Bergrettungsmänner 
der Ortsstelle Jochberg bei 
der Tristkogel Challenge, 

sowie beim Kitzalpbike. 

Die monatlichen Versamm- 
lungen wurden der Zeit ent- 
sprechend (im Winter u. a. 
mit Piepsübungen, im 
Sommer Knoten- u. Seil- 
übungen, sowie dazwi- 
schen immer wieder Erste 
Hilfe Schulungen) gestaltet. 

Eine Besonderheit war 
heuer sicher die Besichti- 
gungsfahrt nach Donau- 
wörth (Hubschraubererzeu- 

gung). 

Suche nach dem verschütteten Walter Helm 

Die erste Alarmierung er- 
ging am 11.03. um 21.00 Uhr 
an den Ortsstellenleiter. 
Worauf gewisse organisato- 
rische Vorarbeiten (Abtele- 
fonieren der Hütten u. 
Gasthäuser) getätigt wur- 
den, bzw. tw. auch ein 
Abfahren von Skipisten mit- 
tels Skidoo erfolgte. 
Am 12.03. erfolgt um 7.00 
Uhr die Alarmierung der 
gesamten Ortsstelle. Unfall- 
beschreibung: "Ein Mann. - 
begeisterter Variantenfahrer 
- kam von Skifahren nicht 
nach hause! - Letzte Re- 
gistrierung (einloggen der 
Skikarte) erfolgt am 
11.03.2005 um 9.20 Uhr 
beim Steinbergkogel". Die 
ersten Sucheinsätze erfolg- 
ten im Gebiet Steinberg- 
kogel, Voglalm, Giggling. 
Weiters wurden diese nach 
Süden - Pengelstein, Hoch- 
saukaser, Pengelstein Süd 

bis Jochberg Talsen - ausge- 
dehnt. Aufgrund der herr- 
schenden Lawinengefahr 
war äußerste Vorsicht gebo- 
ten! Insgesamt über 8 
Stunden waren die Ret- 
tungsmannschaften im Ein- 
satz. Nach Absprache mit 
der Alpingendarmerie, 
sowie den Einsatzleitungen 
der umliegenden Orts- 
stellen wurde die Suche 
abgebrochen. Erst nach der 
begonnen Schneeschmelze 
wurde in Zusammenarbeit 
mit der Alpingendarmerie, 
sowie den Nachbarorts- 
stellen ein neuerliche Suche 
organisiert und konnte 
diese am 2.5. auch erfolg- 
reich abgeschlossen wer- 
den. 
Der Verunfallte wurde im 
freien Skigelände von einer 
Lawine erfasst und in einen 
sehr steilen Graben ver- 
schüttet. 

Österreichischer Bergrettungsdienst 
Ortsstelle JOCHBERG 

OL Heinrich Hörl - Dorf 14 - 6373 Jochberg 

Übung bei der „neuen 3-S-Seilbahn“ 

Um für die bevorstehende 
Skisaison gerüstet zu Ssein, 
wurde am 6.11.04 bei der 
neuen 3-S-SafariExpress- 
Dreiseilbahn eine Berge- 
übung, gemeinsam mit der 
Freiw. Feuerwehr Jochberg, 

der Rot Kreuz Einsatzstelle 
Kitzbühel und der Bergbahn 
AG durchgeführt. Trotz der 
widrigen Witterung (Nebel 
und Schneeregen) konnte 
die Handhabung einer Per- 
sonenbergung eingeübt 
werden. Als Unfallannahme 

Lawinenabgang im Bereich 2000er 11.03.2005 

wurde Stromausfall ange- 
nommen und musste so- 
dann die Bergung mecha- 
nisch vollzogen werden; d. 
h. die Kabinen werden von 
der BergbahnAG mittels 
Bergekran bis unmittelbar 
vor die Station gezogen und 
dort die Personen mittels 
behelfsmäßiger Abseiltech- 
nik von den Einsatzkräften 
der Bergrettung geborgen 
und an die Feuerwehr, bzw. 
das Rote Kreuz übergeben. 

Bergung des verschütteten Alexander Hauser 

1__J 

Bergung des verstorbenen Walter Helm 

{ : . r . M 
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“Sondieren” bei Lawinenübung 
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Schematische Auflistung der Einsätze und Tätigkeiten der °°'“""_$'°9* 
Bergrettung in Jochberg GI'G“{'(%IOI\| zum 

„er! 
L{fd. Gesuchte bzw. W 

Nr. Datum Einsatzzweck Beteiligte Personen BR-Männer Frau Paula Sclupflmger 
“Standern Paula” konnte 

Einsätze ihren ”einhundertsten” Ge- 
burtstag feiern. Aus diesem 

01 [|15.12.04 TSucheinsatz im Bereich Kili Ernst 15 Anlass überreichten Bgm. 
Spitalerweg - Kuhkaser Heinz Leitner und Vbgm. 

02 |04.01.05 Lawinenabgang Bischofsjoch 10 iäitz'rljl?iChlllbeg]eitetl;cfilxr‘\ier 
usikka } 

03 |20..23.01. — e zwei Mannschaften als Je 4 e U 
ıstenreitung beım - 3 7: 

04 |23.01.05 Il;awinle;m.bgang im Bereich des |Walter Weber 13 E;iäg;hät;.nciälgil;:g;l I}iccl;f 

SUFARLO - : berg. Wir wünschen der 
05 |05.02.05 ä‚?‚:gä;äg;;g im Bereich des 18 Paula, unserer ?iltes%en Joch- 

06 |11.03.05 Lawinenabgang im Bereich des |Alexander Hanser 4 gilrt%ell')l(:;,on(;‘:e?';tgel;sltrllnd?\{eliet.s 

Zweitausender > Trattenbach — - 
07 |11.03.05 Lawinenabgang im Bereich des |Alexander Reicht 8 Q D | | ' 

.) Gebra \ 

8 |12.03.05 Vermisstensuche im Bereich Walter Helm 17 

Steinbergkogel/Pengelstein 

Vermuteter Lawinenabgang 

09 |12.03.05 Lawinenabgang im Bereich des |Peter Obermoser 4 

Kl. Rettensteins / Singer ; &n ; 

10 |13.03.05 Lawinenabgang im Bereich der 17 Dn 

Sonnspitze a a VE 

11 |02.04.05 Neuerliche Suche nach Walter Helm 14 Y a + a 

Lawinenabgang Steinbergkogel Behindel"ensporl' 

12 |11.06.05 Tristkogel Challenge 7 ı Die Sekäion ?reMnder;ear}— 
.. sport er urnerschaft 

13 |26.06.05 Kitzalpbike 7 s£arkasse Schwaz hat der- 

zeit 81 Mitglieder und 
betreibt folgende Sport- 
arten: Schi Alpin, Schi 

Jährlicher Zivilschutzprobealarm Ö 
am 01. Oktober 29005 Sizball. Rade pa an 

men, Pferdesport und 

Am Samstag, den 1. Die Bedeutung der Signale: Schießen. Einige (behinder- 
Oktober 2005 wird wieder "Sirenenprobe" - 15 Sekunden te) S_p1tzensportler konptgn 
bundesweit ein Zivilschutz- "Warnung" - 3 Minuten gleichbleibender Dereits große Erfolge bei div. 
Probealarm durchgeführt. Dauerton. Weltmeisterschaften und 
Zwischen 12.00 und 13.00 heißt: _ Herannahende Gefahr! den Paralympics erzielen. In 
Uhr werden nach dem Radio oder Fernseher (ORF) erst.er Linie w3rd aber 
Signal "Sirenenprobe" die einschalten, Verhaltensmaß- Bre12en;goräjbeénäe;‚fida 
drei Zivilschutzsignale nahmen beachten. (glera S urdh ?lieh S 
"Warnung", "Alarm" und "Alarm"' + 1 Minute auf- und ab- bef gessun “ «CS _A}s;pekt 
"Entwarnung" in _ ganz schwellender Heulton. e‘tm l€°t eä“° mth lzlu 
Österreich ausgestrahlt. heißt lGe}f\a{(1r! Schüt;zenc}i\e Räum- ‘sl;‘iä;sc AEDENOS ass 

. - ich keiten aufsuchen, 7 

sDeei?trsp.i.?ll;e%;äferrr;)(rjtli?;];;lncfär über Radio oder Fernsehen Viele Behinderte würden oft 
technischen Einrichtungen (ORF) durchgegebene 5DE Spor_t betreiben, s 
des Wn E Verhaltensmaßnahmen sen aber nicht, an wen sie 

systems, andrerseits soll die R ö befo_lgen. e . sich wenden ; können. 
Bevölkerung mit diesen Entwarnung - 1 Minute gleichbleibender Ansgrechsfelle bei Interesse: 
Signalen verbauf. gemacht } Dauerton. Sektionsleiter Anton Brandl, 

heißt: _Ende der Gefahr! Weitere St. Margarethen 131, werden. 
6200 Buch b. Jenbach; 
Tel./Fax: 05244 / 64082 
e-mail: brandl.tu@aon.at 

Hinweise über Radio und 
Fernsehen (ORF) beachten. 

000000000000 00000000000000000000 5 ................................



Neben vielen Festen und 

Feiern im Kindergarten, 

konnten wir wieder sehr 

viele neue Erfahrungen 
sammeln! So starteten wir 

im Winter unsere Schi- 

woche, welche mit Unter- 

stützung des Schiclubs wie- 
der unfallfrei und mit einem 

spannenden Schirennen am 
Wochenende veranstaltet 

werden konnte. Außer den 

sportlichen Aktivitäten war 

LA ÖM . \A > 

Ein erlebnisreiches Jahr geht zu Ende! 
Bericht aus dem Kindergarten 

uns auch die körperliche 
Gesundheit - und somit die 
Ernährung und Zahnpflege 
wichtig. So danken wir Fr. 
Dr. med. Henrici-Hösl Eva 
und ihrem Team für den 
lehrreichen Vormittag. Auch 
die Ausflüge kamen nicht 
zu kurz: Von Familie Ursula 
und Franz Reisch bekamen 
wir die Einladung zur 
Eisenbahn-Ausstellung ins 
Alpenhaus, wo wir wieder 

Besichtigung im Schaubergwerk Kupferplatte 

ausgezeichnet verköstigt 
wurden! Herzlichen Dank! 
Unsere Wanderungen führ- 
ten uns auch zur Familie 
Grander, mit welcher wir 
gemeinsam das Schauberg- 
werk Kupferplatte besichti- 
gen konnten. Nach köstli- 
cher Jause durften wir noch 
nach “Edelsteinen schür- 
fen” (Kupferkies) und wur- 
den von Papa Hansi mit 
dem “Büffel” herumchauf- 

Ein lustiger Ausflug ... 
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fiert. Wir bedanken uns für 
diesen erlebnisreichen Tag! 
Unser Dank gilt allen, die 
uns das ganze Jahr tatkräfig 
unterstützt haben - beson- 
ders unserem Kindergarten- 
referenten Günter Resch! 
Wir genießen die Ferien und 
freuen uns auf das nächste 
Kindergarten-Jahr 

Die Kindergartenkinder 
und das Kindergartenteam 

Rita, Bianca und Vroni 

Zahnpflege spielerisch erlernen...
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Richtigstellung - Druckfehler: 
In der letzten Ausgabe der Gemeindezeitung wurde leider versehentlich das falsche Bild 
im Artikel Raiffeisen-Jugendwettbewerb abgedruckt. Hier nun die wirklichen Gewinner! 

Preisverteilung des Raiffeisen-Jugendwettbewerbes 

Zahlreiche Schüler der 
Volksschule Jochberg nah- 
men am 35. internationalen 

Raiffeisen-Jugendwettbe- 
werb teil, welcher heuer 
unter dem Motto "Flieg mit 
den Sternen!" durchgeführt 
wurde. Die Preisverteilung 

fand am Dienstag, den 10. 
Mai, in der Volksschule 
Jochberg statt. Beim Quiz 

gewannen Fabian Bolego, 
Matthias Luxner, Lisa 

Grander, Carina Wieland, 
Öns-Peter Reisch und 
yeanette Anderson je eine 

coole Baseballkappe und 
eine dazu passende Gürtel- 
tasche. Die _ schönsten 
Zeichnungen wurden von 

Peter Auer, Filip Orynek, 
Ceca Stankovic, Manuel 
Embacher, Carmen Egger 

in der VS Jochberg 
und Kevin Weinböck einge- 
reicht. Alle Malprofis durften 
sich über ein Set bestehend 
aus einem praktischen Ruck- 

sack, einer Baseballkappe 
und dem Ratespiel "Quiz" 
freuen.. 

Die glücklichen Gewinner vom Quiz- und Malwettbewerb 

der Raiffeisenbank Kitzbühel, Bankstelle Jochberg 

Einsatz der Freiw. Feuerwehr in Mittersill 
El£ Mann der FFW Joch- 

berg fuhren am Montag, den 
11. Juli 2005 nach Mittersill 
um die dortigen Einsatz- 
kräfte zu unterstützen. Bis 4 
Uhr früh kämpften unsere 
Leute mit, die Flut aufzuhal- 

Q'1. Hubert Gantschnigg 
t dem Unimog verlieferte 

durchgehend bis zum näch- 
sten Tag Sandsäcke an die 
Ufer der Salzach. Während- 
dessen war die FFW Joch- 
berg laufend auch in Joch- 
berg unterwegs. Herzlichen 
Dank für den langen Einsatz 
den Mitgliedern der freiwil- 
ligen Feuerwehr Jochberg in 
Mittersill und Jochberg. 

.. ® o 

Offnungszeiten des Gemeindeamtes 
Montag: 7.30 bis 12 Uhr / 13.30 bis 18 Uhr 

Dienstag bis Freitag: 7.30 bis 12 Uhr 

Gemeindeamt: Tel.: (05355) 5202 
Fax: (05355) 5202-16 

E-mail: gemeinde®@jochberg.tirol.gv.at 
homepage: www.jochberg.tirol.gv.at 
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Night Taxi 
Die Gemeinden Jochberg 
und Aurach organisieren 
auch weiterhin das 

NIGHT TAXI. 

Zeiten: 

jeweils um 23.45 Uhr und 
2.00 Uhr von der Bus- 
haltestelle “Volksschule 

Kitzbühel” 

Preis: € 2,- pro Person 

„HANDY - 
Recy<ling for 

HELP“ 
Nachhaltig handeln 

macht Sinn ! 

Die Fa. Cartridge Collect 

organisiert in Zusammen- 
arbeit mit der Fa. Mobile- 
Collect ein österreichweit, 
flächendeckendes Sammel- 
system für alte, gebrauchte 
Handys. ; 

Mit dieser Aktion unterstüt- 
zen sie zugleich das Sozial- 
projekt: "Osterreich — Pro- 
jekt der Caritas für KINDER 
IN NOT". 

Mit der Fa. Cartridge 
Collect gibt es bereits seit 
längerer Zeit positive Er- 
fahrungen im —Zusam- 
menhang mit der Ent- 
sorgung von leeren 
Druckerpatronen und -kar- 
tuschen. 

Deshalb gibt es nunmehr 
auch das Angebot, dass Sie 
ihr _ altes, _gebrauchtes 
Handy - ebenso wie Ihre 
leere Druckerpatrone, bzw. 
-kartusche - beim Ge- 
meindeamt "KOSTENLOS" 
abgeben können und wir 
diese dem _ Recycling- 
Prozess zuführen. 

"Zugunsten 

unserer Um-welt !” 

Erscheinungstermin 
nächste Ausgabe 

Jochberger Gemeindeinfo 
13. Oktober: 

Redaktionsschluss: 
3. Oktober
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SKuchberger Chruniktei 
vom Ortschronisten Georg Jöchl 

Eine gemütliché Runde in der alten Gaststube. Kspar Auberger (Hubereck) 
Mitzi Neuper (Wirtin vom Gh. Wagstätt), Mauerlechner Anton (Zugin-Toni) 
Georg Auberger (Hubereck-Bauer) 

/ 

£ 

"WERBEN SIE IN DER JOCHBERGER 
GEMEINDE-INFO" 

Die Jochberger Gemeinde-Info bietet Firmen die Möglichkeit eine Wer- 
bung zu schalten. Das räumliche Angebot richtet sich nach den jeweili- 
gen Gegebenheiten. Für die Jochberger Betriebe gibt es "Einheimischen- 
Tarife", 
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Allgemeine Hinweise für 
Hundehalter 

Zur Förderung eines möglichst kon- 
fliktfreien Zusammenlebens von 

Hundehaltern und Landwirten sollen 
folgende Gegebenheiten beachtet wer- 
den: 
Die meisten Felder und Wiesen sind 

nicht Allgemeingut, sondern gehören 
einem Landwirt, der darauf ein quali- 

tativ hochwertiges Futter für seine 
Nutztiere (von denen wieder die tieri- 
schen Lebensmittel Milch und Fleisch 
stammen) gewinnt. Die Ver- 
schmutzung dieser Flächen mit Hun- 
dekot widerspricht daher den 
Grundsätzen einer hygienischen 
Futter-, bzw. Lebensmittelgewinnung, 
sie ist für die mit der Bearbeitung der 
Felder befassten Personen ekelerre- 
gend und stellt eine Gesu 
heitsgefährdung dar. Mit dem 
Hundekot können Bandwurmeier 
und Oozysten (Neospora caninum 
und Toxoplasma gondii) ausgeschie- 
den werden, die bei landwirtschaftli- 
chen Nutztieren und auch bei 
Menschen Erkrankungen hervorrufen 
(Echinokokkose und Coenurose beim 
Menschen, Aborte durch Neospora 

bei Rindern). Die regelmäßige 
Entwurmung der Hunde bietet zwar 
eine gute Vorbeugung, eine Neu- 

ansteckung und damit Ausscheidung 
zwischen den _ einzelnen Ent- 
wurmungen kann aber nie ganz aus- 
geschlossen werden. 
Es ist daher darauf zu achten, dass 
Hunde - besonders auf landwirt- 
schaftlich genutzten Flächen - ni 
frei herumlaufen und der Hundekot 
grundsätzlich eingesammelt wird. 
Hundehalter erhalten entsprechende 
Säckchen beim — Gemeindeamt 
kostenlos! 
Außerdem wurden vom Gemeinderat 
zusätzliche Hunde-Stationen (Klo’s) 
aufgestellt (Schwerterweg, Schwimm- 

badweg, Leitenweg, Erlauweg, Römer- 
weg; schon länger stehen welche beim 
Scherlweg und im Bereich Schule (Kul- 

tursaal Jochberg). 
Bitte nehmen Sie davon Gebrauch! 

Vorinformation 
Schützenfest 2006 

Bataillons-Schützenfest 7./8./9. Juli 
2006 der Anton Oppacher Schützen- 
kompanie Jochberg 
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